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Gottlieb Ellenberger:

Wildberger auf dem
Weg nach oben

Wie kommt man beim Schweizer

Fernsehen am besten die
Leiter hoch? Richtig: Man kündigt!

Wenn alles glatt läuft,
kommt unmittelbar darauf ein
Angebot, wie man seine Tätigkeit

weiter oben beim Fernsehen

DRS fortsetzen könnte.
Natürlich gilt dieser Dreh nicht
für jedermann/-frau. Bei Jürg
Wildberger hat's aber prima
geklappt!
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Hans Moser:

Ärmel aufkrempeln
und zupacken!

Die Rezession ist eine unschöne

Erscheinung, immerhin aber
verhält sie sich demokratisch.
Nicht nur im Parterre gehen
Arbeitsplätze verloren, auch in den
oberen Etagen müssen da und
dort Schreibtische geräumt werden.

Der Abschied aus dem
Höheren Kader ist schwer, weil
Alternativen meist fehlen. Das

Rezept heisst «umsteigen»!
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Eveline Laing-Imhofim SWtijiit:

Ein Clown
entpuppt sich

Als Kind riss er bei Tisch seine

Faxen — was dem Vater gar nicht
gefiel. Jetzt ist Pello selbst
zweifacher Vater und Clown.
Vielleicht kann er für seinen Beruf
nun von den Kindern sogar
lernen! Die Figuren, als die Pello
heute auf die Bühne kommt,
bringen ihm nun statt väterliche
Ohrfeigen begeisterten Applaus
des Publikums.
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Zu unserem Titelbild
Jede Hochkonjunktur ist eine

Zeit der Blüte — und der
Auswüchse. Während wir
gegenüber Profiteuren, die

an Auswüchsen verdienen,
den Neid mitdertröstlichen
Gewissheit zügeln, dass das

alles nur Seifenblasen sind,

die früher oder später platzen

werden, können wir uns

immer nur schwer vorstellen,

dass auch jede «normale»

Blütezeit ein Ende hat. Konjunkturelle
Blüten gehen — man wüsste es an sich —

immer in Brachzeiten über, denen wieder Zeiten

des Wachsens und neuer Blüte folgen.
Dennoch treffen uns die wirtschaftlichen
Kälteeinbrüche immer unvorbereitet.
Zunächst schützen wir uns mit der Hoffnung,
es würden wohl eher die andern und weniger

wir selbst betroffen. Und wenn es uns

doch trifft?! Kann sein, dass dann die
rettende Idee hilft. Oder eine unverhoffte
Gelegenheit. Oder die Solidarität jener, die

noch weniger schlecht dran sind. Oder der
nächste Aufschwung — wenn er rechtzeitig
kommt
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